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„Brauchen wir was?“ die Wahrheit und das Leben“.
Wir feiern Jesus Christus, Gottes
Sohn, der Heiland der Welt. „Christ,
der Retter ist da“ so spüren und sin-
gen es die Weihnachtschristen am
Heiligen Abend.
Sie alle, die sich von Weihnachten
anrühren lassen, spüren: Wir brau-
chen etwas, was nicht im Machtbe-
reich des Menschen allein liegt.
Wir brauchen den Gottessohn, der
begleitet, der hilft, der heilt, der
tröstet, der vergibt, der zum Licht
in der Dunkelheit wird.
Wir brauchen Jesus Christus für un-
ser Leben, denn er ist ein Freund des
Lebens und hilft uns, damit wir le-
ben.
„Der Heil und Leben mit sich bringt“:
Heil und Leben – gibt es etwas Schö-
neres als dass ich Heiles und Leben
geschenkt bekomme?

macht mich allerdings nachdenklich:
Auf einem Bild ist der Weihnachts-
mann zu sehen, der an der Haustür
klingelt. Zwei junge Menschen ma-
chen die Türe auf, schauen ihn an
und rufen ins Haus hinein: Mama,
brauchen wir was?“
Be-denklich. Denn hier erwartet ei-
ner nichts mehr von Weihnachten.
Brauchen wir was? Vielleicht gibt es
sie tatsächlich, die sich nichts mehr
von Weihnachten erwarten: Die, die
schon alles haben, oder die, die ent-
täuscht sind vom Leben, weil schon
so viel daneben gegangen ist und
sich nichts ändert.
Brauchen wir etwas?
Bei vielen Menschen höre ich heraus,
dass sie so viel brauchen, gerade
auch Dinge, die nicht käuflich auf
so manchem Wunschzettel stehen.
Ich brauche Zeit für mich und mei-
ne Familie. Ich wünsche mir, dass ich
Anerkennung von meinem Partner
bekomme. Ich brauche jemanden,
dem ich vertrauen kann. Ich wün-
sche mir, dass ich seelisch
einigermaßen wieder stabil werde.
Ich möchte Frieden an Weihnachten.

Wir brauchen etwas. Etwas, was un-
ser Leben heil macht.
Im Advent erwarten wir den, der
„Heil und Leben mit sich bringt“, so
singen wir es.
An Weihnachten feiern wir den, der
von sich sagt: „Ich bin der Weg und

Deswegen feiern wir Weihnachten.
Freuen wir uns auf das Fest der Ge-
burt des Gottessohnes.

Ich werde das Fest wieder gerne vor-
bereiten. Und wenn die Hektik zu
viel wird, dann versuche ich die
adventlichen Besinnungsinseln zu
suchen. Manchmal reichen ein paar
Stunden, manchmal sogar Minuten.
Das Geburtstagsfest soll schön wer-
den. Ich brauche ja was vom Ge-
burtstagskind. Und ich bin mir si-
cher, unser Gottessohn hat etwas
passendes für mich dabei. Etwas, was
meinem Leben „ Heil und Leben“
bringt.
Eine gesegnete Adventszeit, frohe
Festtage und ein behütetes neues
Jahr wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Martin Reutter

Liebe Gemeinde,
ich liebe sie, die Ad-
ventszeit. Lichterbögen
in den Fenstern,
Plätzchenduft in der
Küche,  adventliche

Klänge in den Straßen. Mancher
schimpft zwar über den Weihnachts-
stress und Weihnachtstrubel, alles sei
doch nur Geschäftemacherei, aber
Hand aufs Herz: Gehören nicht Stress
und Eile zu einer Festvorbereitung
dazu? Ein „Hinfiebern“ auf die
schönsten Festtage?

Damals bei Maria und Josef: von ei-
ner stresslosen Zeit können die
beiden wohl kaum erzählen, auch
die Hirten nicht. Für die Weisen aus
dem Osten wird es auch keine Erho-
lungsreise gewesen sein. Selbst Ochs
und Esel waren – wenn sie denn
dabei waren – in ihrer Ruhe gestört
und die Engel hatten Urlaubssperre.

Ich bin nachsichtig mit allen, die in
adventlicher Erwartung auch mal in
Stress und Hektik verfallen, mir geht
es auch manchmal so. Trotzdem
bleiben sie ja, die Momente der Be-
sinnung, der Ruhe und der inneren
Einkehr. Gott schenkt uns diese Vor-
bereitungszeit, innerlich und äußer-
lich.
Eine Karikatur auf einer Postkarte

Am 1. Advent startet die diesjähri-
ge Aktion „Brot für die Welt“. Wir
bitten Sie, Ihre Spende bis 31. De-
zember in der Kirche oder im Pfarr-
amt abzugeben.

Land zum Leben -
Grund zur Hoffnung
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Weihnachten in den Christuskirche

Kindergottesdienst am 2., 3, und 4. Advent

Wir laden herzlich zu unseren
Weihnachtsgottesdiensten ein. Sie
sind etwas verändert, auch dadurch
bedingt, dass der Musical-Projekt-
chor einmal pausieren will. An die-
ser Stelle sei allen Sängerinnen und
Sängern, besonders Frau Dorina
Jechnerer, für alles Engagement in
den letzten Jahren herzlich gedankt.
Eines bleibt gleich: Wir feiern die
Geburt Jesu, wir singen vertraute
Weihnachtslieder, hören die Froh-
botschaft von Weihnachten, sehen,
spüren, hören, beten, fühlen das
Geheimnis der Geburt des kleinen
Kindes im Stall von Bethlehem und
lassen das „ Euch ist heute der Hei-
land geboren“ neu in unser Herz ein-
ziehen.

Mitarbeiterjahresempfang am 6. Januar 2014

Zu folgenden Gottesdiensten laden
wir dazu herzlich ein:

24.12., Heiliger Abend,
15.30 Uhr:Familiengottesdienst

mit Weihnachtsspiel
18.00 Uhr:Christvesper
22.00 Uhr:Christmette

25.12., Christfest I,
10.00 Uhr Festgottesdienst mit

Abendmahl

26.12., Christfest II,
18.00 Uhr Musikalischer Gottes-

dienst mit dem Kirchen-
chor

„Unsere Kirche lebt von vielen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern“
– dieser Satz trifft natürlich auch auf
unsere Christuskirchengemeinde zu.
Als Dankeschön für allen geleiste-
ten Einsatz und alles Engagement in
vielen unterschiedlichen Bereichen
unserer Gemeinde laden wir des-
halb alle Mitarbeitenden ein zum
Mitarbeiterjahresempfang.

Wir beginnen im Gemeinde-
gottesdienst um 10 Uhr und sind
dann zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen und gemütlichen Beisam-
mensein mit Rückblicken, Ausbli-
cken, Dank und Stärkung im
Gemeindesaal zusammen.
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Installation
von Pfarrer Martin Reutter
am 20. Oktober 2013

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2013
war es endlich soweit: Nach 9 Mo-
naten endete die Vakanz für die
Herrieder Christuskirchengemeinde,
als im Rahmen eines feierlichen Got-
tesdienstes Pfarrer Martin Reutter als
neues geistliches Oberhaupt einge-
führt wurde. Dekan Stiegler und
Pfarrerin Franz,
stellvertretende Se-
niorin des Pfarr-
kapitels, eröffneten
den Gottesdienst,
der vom Posaunen-
chor Jubilate und
dem ChristusKir-
chenchor musika-
lisch umrahmt wur-
de. Nach Verlesen
der Ernennungs-
urkunde und der
Einsegnung richtete
Pfarrer Martin
Reutter in der Pre-
digt das Wort an sei-

ne neue Gemeinde und die zahlrei-
chen Gäste, die in der vollbesetzten
Kirche und im Gemeindehaus per
Videoübertragung zusammenge-
kommen waren. „Jesus eröffnet
Lebensräume – den Raum der Lie-
be, den Raum der Gemeinschaft und
den Raum der Freude“, führte
Reutter aus und so wie die
Gottesdienstbesucher die Tür zu die-
sem Gotteshaus durchschritten hät-
ten, so seien sie auch eingeladen,
die Lebensräume zu beschreiten, die
Gott schenkt. Er sehe sich als Pfar-
rer als ein Diener im Gesamtgefüge
und es sei seine Aufgabe auf den
hinzuweisen, der die Räume öffnet,
Jesus Christus. Abschließend forder-
te er die Gemeinde auf, die Lebens-

räume Christi zu betreten und aus-
zufüllen, so wie bisher und auch
weiterhin.
Im Anschluss an den Gottesdienst
richteten Vertreter des kirchlichen,
gesellschaftlichen und politischen
Lebens ihr Wort an den neuen
Gemeindepfarrer und seine Familie.
Pfarrerin Franz, Bürgermeister Brandl,
Schulleiterin Fröba, Stadtpfarrer Wen-
zel, Frau Lohwasser vom Gabrieli-
Heim und die Leiterin der Kinderta-
gesstätte Unterm Regenbogen, Frau
Wagner, begrüßten den neuen Pfar-
rer. Zum Abschluss sprach Dorina
Jechnerer im Namen des Kirchenvor-
standes ein Grußwort und hieß Pfar-
rer Reutter im „Team Christuskirche“
willkommen. Dazu gab es für den lei-
denschaftlichen Tennisspieler Reutter
ein Christuskirchen-Team-Trikot.
Beim anschließenden Empfang im

Gemeindehaus nutzten viele Besu-
cher die Gelegenheit, Pfarrer
Reutter und seine Familie persön-
lich zu begrüßen.
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Dienstag, 21. Januar 2014
18.30 Uhr
Laiengebet
in der Frauenkirche anlässlich der
Woche für die Einheit der Christen

Freitag, 7. März 2014
19.00 Uhr
Weltgebetstag
in der Frauenkirche Herrieden und
in Mariä Heimsuchung Rauenzell

Rechtzeitig zu Beginn des neuen
Kirchenjahres im Advent findet die
Premiere des Faltblattes zum
ökumeni-
schen Leben
in Her-
rieden seine
Fortsetzung.
Die gute
Resonanz
auf die
unter-
schiedli-
chen Veran-
staltungen
2012/2013
haben
gezeigt,
dass die Gemein-deglieder des
katholischen Pfarrverbandes und
der evangelischen Christuskirche

Neue Hinweisschilder
am Ortseingang
“Gut Ding will Weile haben” –  end-
lich ist es geschafft: Die neuen Hin-
weisschilder auf den Gottesdienst in
der Christuskirche sind montiert.
Die Vorteile der neuen Schilder lie-
gen auf der Hand: Anders als bei der
bisherigen Boden-Montage neben
den Straßen sind die Schilder in der
Höhe besser vor Verschmutzung ge-
schützt. Gleichzeitig sind sie auch in
der Dämmerung durch die Beleuch-
tung gut zu erkennen. Der größte
Vorteil besteht jedoch darin, dass
die Schilder nirgends die Sicht der
Verkehrsteilnehmer beeinträchtigen
und dennoch gut wahrnehmbar
sind. Vielen Dank an Herrn Bayer
von der Stadt Herrieden und an die
Firma Kammerer für die gute Zusam-
menarbeit.

Kirchgeld 2013
Der Kirchenvorstand dankt allen,
die 2013 ihr Kirchgeld an die Ge-
meinde entrichtet haben. Sollten
Sie es bis jetzt versäumt haben, kön-
nen Sie dies gerne noch tun. Im Ge-
meindehaus und in der Kirche lie-
gen noch bis Ende des Jahres
Kirchgeldbriefe und Überweisungs-
träger aus.

Weihnachten 2013
Mitarbeiterjahresempfang 2014
Wie in diesem Gemeindebrief vor-
gestellt, hat der Kirchenvorstand
beschlossen, die Gottesdienste am
Heiligen Abend neu zu terminieren.
Auch der Mitarbeiterjahresempfang
soll anders als früher nicht abends,
sondern im Anschluss an den
Sonntagsgottesdienst stattfinden.
Im Vorfeld dieser Entscheidungen
fanden zahlreiche Gespräche mit
Gemeindegliedern statt, um eine
gute Lösung auszuloten.
Wir freuen uns sehr, über ehrliche
Rückmeldungen, damit wir sehen
können, ob diese Neuregelungen
zur Tradition werden können.
Sprechen Sie uns an.
Die Mitglieder des Kirchenvorstan-
des freuen sich auf die gemeinsa-
men Festgottesdienste mit Ihnen
und wünschen allen Gemeinde-
gliedern berührende Weihnachten.

Ihre Vertrauensfrau
Dorina Jechnerer

a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a

gerne “Gott begegnen, Glauben
leben, Begegnung wagen, Ge-
meinschaft erfahren“. Auch im

kommen-
den Jahr
lädt der

Ökumene-
kreis zu

gemeinsa-
men

Andachten,
einem

Ausflug,
einem The-
menabend

und dem
2. Ökume-

nischen
Konzert ein. Schön, wenn wir uns
bei der einen oder anderen Gele-

genheit begegnen.



10 11 Christuskirche: Platz für KinderChristuskirche: Platz für Kinder

KinderBibelTage

Detektiv Pfeife
 und das geheimnisvolle
                     Fischzeichen

Die evang. Christuskirchengemeinde lädt ein:
Freitag, 21.02.14:14.30 – 17.30 Uhr
Samstag,22.02.14:14.30 – 17.30 Uhr
Sonntag,23.02.14:10.00 Uhr Familiengottesdienst

Geht mit uns auf Zeitreise und löst das Rätsel um das geheimnisvolle
Fischzeichen. Eingeladen sind alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren.
Anmeldung hierzu bis 31.01.2014 im Pfarramt (Näheres siehe Flyer).

MINIkirche im Advent

Freitag, 6. Dezember 2013
um 17.00 Uhr:

Für alle im Alter von 0 - 99 Jahren, Kinder, Geschwister,
Eltern, Paten, Großeltern und andere Interssierte! Herzlich
willkommen! Anschließend gemütliches Beisammensein im
Gemeindehaus.

Nächste Minikirche zum Vormerken: 30. März

21.02. – 23.02.2014
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Man(n) liest….

Zum zweiten Mal seit Bestehen der
Männergruppe „Man(n) trifft sich“
dürfen sich ab Frühsommer 2014 alle
Weinliebhaber/innen der Christus-
kirchengemeinde wieder über einen
mit eigens gestaltetem Etikett ver-
sehenen, wunderbaren Frankenwein
freuen!

Bei schönstem Spätsommerwetter
war „Man(n) trifft sich“ in einer der
begehrtesten Weinlagen im Tauber-
tal, dem „Hasennestle“, mit dem Win-
zer Christian Stahl aus Auernhofen
in den Weinbergen unterwegs.

Gerade diese Weinlage besitzt eine
besondere Beziehung zu Herrieden,
war doch Tauberzell bis ins 19. Jahr-
hundert der Weinbauort für das
Chorherrenstift unserer Stadt.
Mit dem dort angebauten Müller-
Thurgau wurde Christian Stahl im
Jahr 2012 zum „Newcomer des Jah-
res“ gekürt.
Freuen Sie sich also auf exklusive
200 Flaschen dieses besonderen
Tropfens, der Ihnen erstmals am
Sommerfest 2014 zum Verkauf an-
geboten werden kann – übrigens
auch perfekt zum Verschenken!
Selbstverständlich kommt, wie ge-
wohnt, der komplette Verkaufser-
lös unserer Christuskirchen-
gemeinde zugute.
Zum Wohl!

Matthias Witteck
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01. Dezember 1. Advent
10.00 Familiengottesdienst, Pfarrer Reutter und Team

06. Dezember Freitag
17.00 Minikirche im Advent, Pfarrer Reutter und Team

08. Dezember 2. Advent
10.00 Gottesdienst, Dekan Stiegler
gleichzeitig Kindergottesdienst

11. Dezember Mittwoch
09.30 Gottesdienst im Marienheim, Pfarrer Reutter

15. Dezember 3. Advent
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee

22. Dezember 4. Advent
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter
gleichzeitig Kindergottesdienst

24. Dezember Heiliger Abend
15.30 Familiengottesdienst, Pfarrer Reutter und Team
18.00 Christvesper, Pfarrer Reutter, Posaunenchor
22.00 Christmette, Pfarrer Reutter

25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Reutter

26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag
18.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter

29. Dezember 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter

31. Dezember Silvester
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Reutter

Dezember Januar
01. Januar Neujahr

17.00 Gottesdienst zur Jahreslosung, Pfarrer Reutter

05. Januar Sonntag
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter

06. Januar Epiphanias
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter
anschließend Mitarbeiter-Jahresempfang

12. Januar Sonntag
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter

15. Januar Mittwoch
09.30 Gottesdienst im Marienheim, Pfarrer Reutter

19. Januar Sonntag
10.00 Mundart-Gottesdienst zur Jahreslosung,

Pfarrer i. R. Dr. HG Koch
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee

26. Januar Sonntag
10.00Gottesdienst, Pfarrer Meister

Februar

02. Februar Sonntag
10.00 Gottesdienst, Lektor Bergmann
gleichzeitig Kindergottesdienst

09. Februar Sonntag
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Reutter

12. Februar Mittwoch
09.30 Gottesdienst im Marienheim, Pfarrer Reutter

16. Februar Sonntag
10.00 „Männer“-Gottesdienst, Pfarrer Reutter u. Team
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee

23. Februar Sonntag
10.00 Familiengottesdienst, Pfarrer Reutter und Team
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Jubilare im Dezember

 

Jubilare im Februar

Genannt werden alle Jubilare ab 70
Jahren. Wenn Sie dies nicht möchten,
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

10.12. Christ Hannelore,
Vordere Gasse 5

16.12. Nitschke Margareta,
Schernberg 6

16.12. Zettel Hans, Frankenstr. 9
24.12. Kiesmüller Peter,

Am Schrotfeld 29
25.12. Amann Ursula,

Herrnhof 12
25.12. Bredhauer Emilia,

Bahnhofstraße 9
26.12. Pansch Charlotte,

Bahnhofstraße 9
26.12. Witteck Sigrid,

Theodor-Nägelein-Str. 5

Jubilare im Januar

1.1. Bredhauer Andrej,
Bahnhofstraße 9

1.1. Frommke Ingrid,
Vordere Gasse 1

6.1. Hofmann Erika,
Danziger Straße 4

11.1. Herzog Werner,
Frankenstraße 29

12.1. Schauer Eveline,
Ungarndeutsche Str. 69

16.1. Neefischer Johann,
Leibelbach 1

19.1. Demmel Horst,
Bayernring 66

20.1. Stumpf Anna,
Bahnhofstraße 9

8.2. Muhs Charlotte,
Vogteiplatz 6

16.2. Schulz Elisabetha,
Fritz-Baumgärtner-Str. 45

24.2. Glatzer Gerda,
Sudetenstraße 14

25.2. Knorr Ilse-Martha,
Burgerwaldstr. 21

26.2. Mages Gudula,
Münchener Straße 12

27.2. Kern Rosa, Hintere Gasse 13

21.1. Dr. Gabriel Volker,
Tauberzeller Weg 16

21.1. Herrmann Margarete,
Velden 8

24.1. Hiemeyer Else,
Ansbacher Str. 10

25.1. Schwarzmeier Karin,
Frankenstraße 23

29.1. Keitel Georg,
An der Altmühl 4

Wussten Sie schon, ...

…, dass der Kirchenvorstand sehr
gerne die Einladung vom Kreuz-
kapellen-Verein in Hohenberg zu
einer gemeinsamen Andacht am
18. Oktober angenommen hat. An-
geregt durch das Thema der dies-
jährigen Friedensdekade „solida-
risch?“ gestalteten Hanne Buckel,
Anni Heller und Dorina Jechnerer
zusammen mit Marina Nüsslein und
Doris Schüller-Heller die Andacht
am Freitag, dem 18. Oktober 2013,
zu der zahlreiche Besucher erschie-
nen sind. Vielen Dank für die Gast-
freundschaft.

… dass 13 Silberne, Goldene und
Diamantene Konfirmandinnen und
Konfirmanden am Vorabend des
3. November zu einer Andacht in der
Christuskirche und einem Abend der
Begegnung im Gemeindehaus zu-
sammenkamen, um sich gemeinsam
zu erinnern und über die Bedeu-
tung Ihrer Konfirmation nachzuden-
ken. Im feierlichen Festgottesdienst
am Sonntagmorgen, der vom
Posaunenenchor „Jubilate“ musika-
lisch gestaltet wurde, spannte Pfar-
rer Martin Reutter den Bogen von
damals bis heute und verdeutlichte
anhand des Predigttextes aus dem
Matthäusevangelium (5, 33-37) die
zeitüberdauernde Bedeutung von
Glaubwürdigkeit und Wahrhaftig-

keit für ein gelingendes Leben. Zum
Ende des Gottesdienstes stimmte die
ganze Gemeinde – zur Überraschung
des Pfarrers – einen Geburtstags-
kanon an, um Pfarrer Martin Reutter
zum Geburtstag zu gratulieren. Beim
anschließenden Weißwurstfrühstück
im Gemeindehaus blieb man noch
fröhlich beieinander um den drei-
fachen Feieranlass gemütlich aus-
klingen zu lassen.

… dass die Mitglieder des
Handarbeitskreises sich auf Neu-
und Wiedereinsteiger(innen) freuen
und sehr gerne mit Rat und Tat
beiseite stehen, wenn es um das Stri-
cken und Häkeln der derzeit ange-
sagten Wintermode geht. Schauen
Sie einfach vorbei.

... dass am 23. Februar von 14 - 16
Uhr wieder der Basar für Kinder-
sachen in der Grund- und Mittel-
schule stattfindet? Annahme am 22.
Februar, 14 - 16 Uhr. Nähere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte den
Plakaten.

... dass die Firma Ritzer uns
freundlicherweise Sitzkissen für die
Hocker der „Stillen Viertelstunde“
gestiftet hat. Nun steht einer Teil-
nahme auch im Winterhalbjahr
nichts mehr im Weg.
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Freitag, 6. Dezember 2013 – 17.00 Uhr (!)
MINI-KIRCHE mit Pfarrer Reutter und Team
für Kinder von 0 - 6 Jahren mit ihren Familien

2. Weihnachtstag
26. Dezember 2013 - 18.00 Uhr (!)
Musikalischer Gottesdienst mit Kirchenchor

Wir haben getauft:
Amelie Borovec, Herrieden
Matteo Göppel, Hohenberg
Frieda und Paula Wenk, Herrieden
Lisa Griffin, Herrieden
Max Binder, Rauenzell
Lorenz Seiß, Stegbruck

Beerdigt wurden:
Babette Meyer, geb. Greifenstein,
87 Jahre, Herrieden
Elsa Lang, geb. Sauber,
90 Jahre, Herrieden (in Wieseth)
Wilhelm Schörner,
76 Jahre, Hohenberg
Hannelore Strauß, geb. Gundel,
67 Jahre, Herrieden
Babetta Kätzlmeier, geb. Leidenberger,
92 Jahre, Herrieden

Getraut wurden:
Christian Marcher und Theodora
Kirsch, Herrieden (in der Stifts-
basilika Herrieden)

Sonntag, 16. Februar 2014 - 10.00 Uhr
„Männer“-Gottesdienst
gestaltet von „Man(n) trifft sich“

Sonntag, 23. Februar 2014 - 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kinderbibeltage
Pfarrer Reutter und Kibitage-Team

Sonntag, 19. Januar 2014 - 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Jahreslosung
in fränkischer Mundart
mit Pfarrer i. R. Dr. HG Koch

Hom mir a Glick!

Detektiv Pfeife

und das geheimnisvolle Fischzeichen

Man(n)
trifft
sich
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Eltern-Kind-Gruppen
Montag 9 Uhr und 14.30 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.30 Uhr
jeweils im Gemeindehaus.
Info: Christina Heumann-Kamleiter,
Tel. (09825) 92 33 40

PEKIP
Spiel, Spaß und Bewegung für Ihr Baby
Kurs für Eltern und ihre Babys ab der 6. Lebenswoche
Leitung: Nicole Rögele, Erzieherin, Tel. (09805) 93 22 26

Jungschar (ab 8 Jahre)
montags von 16.30 - 18 Uhr
im Gemeindehaus
mit Diana Priedigkeit, Tel. (09856) 92 29 33

NeuerPEKIP-Kurs!

 

Neuer Kurs:
Einführung Freitag, 29. November, 14 - 15 Uhr
10-teiliger Kurs ab Freitag, 06. Dezember
jeweils 10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus
(in den Ferien kein Treffen)
Folgekurs ab 28. Februar, 10 Treffen
Kursleitung: Nicole Rögele, Burgoberbach, PEKIP-Leiterin
Kursgebühr für 10 Treffen: 85 Euro
Anmeldung erforderlich wegen begrenzter Teilnehmerzahl bei Nicole
Rögele, Tel.  (09805) 93 22 26, E-Mail: nicoleroegele@arcor.de.

Das Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKIP) bietet über individuelle
Spiel-,  Bewegungs- und Sinnesanregungen viele Möglichkeiten, das
Baby im 1. Lebensjahr besser kennen zu lernen, mit ihm zu spielen und
seine Bedürfnisse und Fähigkeiten bewusst wahrzunehmen. Die Kurse
sind altersgemäß abgestimmt. Bitte Alter der Kinder bei Anmeldung
angeben.

Kreativkreis Handarbeit
donnerstags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Renate Leis, Tel. (09825) 58 90

Konfirmanden-Unterricht:
jede Woche 17 - 18.30 Uhr im Gemeindehaus
mit Pfarrer Martin Reutter

1. Dezember:  Familiengottesdienst,
anschl. Mithilfe bei Mittagessen und Verkauf
von Eine-Welt-Produkten

Teenkreis
für 15 - 17-Jährige
jeden Montag im Gemeindehaus
18.30 - 20 Uhr
mit Diana Priedigkeit, Tel. (09856) 92 29 33

Kirchenchor
Probe jeden Dienstag um 20 Uhr im Gemeindehaus
Weihnachtspause bis 28. Januar
Leitung: Dorina Jechnerer
Tel. (09825) 92 33 93

Posaunenchor
Probe jeden Montag um 20 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Heino Spingler
Tel. (09825) 92 76 11

Kirchenvorstand
nächste Sitzungen im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Donnerstag, 9. Januar, 19.00 Uhr
31.1.-2.2. KV-Klausur
28. Februar, 17.30  Uhr
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Man(n)
trifft
sich

Frauentreff
jeden ersten Mittwoch im Monat
um 20 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Gabriele Knoll, Tel. (09825) 51 90 und
Monika Göppel, Tel. (09825) 392

Besuchskreis
Donnerstag, 12. Dezember 2013
um 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Besucht werden alle Neuzugezogenen und
Geburtstagsjubilare ab 70 mit ungeradem Geburtstag.
Info: Anni Heller, Tel. (09825) 46 14

Man(n) trifft sich
Infos bei Matthias Witteck (09825) 92 30 00

16. Februar Männer-Gottesdienst

 

Spielenachmittage für Senioren
jeden ersten Donnerstag im Monat
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Christa und Peter Kiesmüller,
Tel. (09825) 92 30 12
5. Dezember, 2. Januar, 6. Februar, 6. März

Seniorentanz
jeweils am 2. Dienstag im Monat
14.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Illa Herold, Tel. (09825) 87 04
10.12. , 14.01., 11.02.

Hauskreis
jeden ersten und dritten Sonntag im Monat
jeweils um 19.30 Uhr bei
Familie Gögelein, Dombühler Str. 29
Tel. (09825) 15 99

Seniorenkreis
immer am dritten Donnerstag im Monat
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus.
Verantwortlich: Anni Heller, (09825) 46 14 und
Illa Herold, (09825) 87 04
19. DezemberWeihnachtsfeier mit dem Kindergarten

und Bürgermeister Brandl
16. Januar Gelenke im Alter
20. Februar Fasching: Stimmungsvoller Nachmittag

mit Tanz
Hinweis: Mittwoch (!), 19. März  Ökumenischer Senio-
ren-Nachmittag mit dem früheren Landesbischof
Johannes Friedrich

Jede Frau, die Interesse am Thema hat oder einfach gern einen
Abend in Gemeinschaft verbringen möchte, ist uns herzlich
willkommen. Haben Sie Mut und schnuppern Sie mal rein – wir
freuen uns über neue Gesichter!

04. DezemberAdventszeit - ruhige Zeit? Wir machen uns
auf den Weg!

08. Januar, 19.30 Uhr Filmabend: „Das Leben ist nichts für
     Feiglinge“

05. Februar Ägypten - Land der Sonne, Land des
Umbruchs - auch für Frauen?

07. März Weltgebetstag (aus Ägypten)

Eine stille Viertelstunde
immer dienstags um 19.45 Uhr und
donnerstags um 8.45 Uhr
in der Christuskirche, nicht an Feiertagen
(in den Ferien nur dienstags)
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Neues vom Förderverein der
Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Kinderfasching
am Samstag, dem 1. März 2014,

für alle Kindergartenkinder, mit ih-
ren Eltern und Geschwistern, ein.
Von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr erwar-
tet euch ein buntes Programm aus
Musik und Tanz im Gemeindehaus.
Selbstverständlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Da auch viele Kleinkinder unsere
Faschingsfeier besuchen, bitten wir
darum, auf Munition zu verzichten!!

Unser Adventsstündchen
Adventskranz steht auf einem gol-
denen Tuch am Boden, die Kerzen
sind angezündet. Still und erwar-
tungsvoll setzten sich die Kinder mit
den Mitarbeiterinnen um den Kranz.
Dann singen wir Adventslieder.
Schon seit etlichen Jahren begeben
sich immer wieder andere Advents-
figuren mit uns auf den Weg nach
Bethlehem: ein Schaf, ein Stern, ein
Hirte, Maria, das Weihnachts-
glöckchen. Sie alle waren schon
einmal mit uns auf der Suche nach
dem Stall. Mit einer Einführungs-
geschichte helfen die Kinder der
betreffenden Figur in 24 Tage das
Kind in der Krippe zu finden.

In diesem Jahr begibt sich ein klei-
ner Esel auf die Suche nach
Bethlehem. Jedes Kind darf einmal
Eselsführer/in sein und den Esel mit
nach Hause nehmen. Am nächsten
Tag bringt es das Holztier wieder mit

Der Förderverein lädt alle Mitglieder und Interessierte

am Donnerstag, den 20.03.2014, um 20.00 Uhr
zur Mitgliederversammlung mit Neu-Wahlen

ins Evang. Gemeindehaus ein.

gez. Bernd Lohbauer, 1. Vorsitzender des Fördervereines

Erinnern Sie sich noch an ein
Adventsritual aus Ihrer Kindheit? Für
viele von uns ist diese Zeit verbun-
den mit: Adventskranz, Kerzen, ge-
mütlicher Atmosphäre, gemeinsa-
mer Zeit in der Familie, Singen,
Plätzchenduft, spannungsvolle Er-
wartung.
Auch wir in unserer Kindertagesstät-
te erleben seit Jahren ein immer
wiederkehrendes Ritual in der Vor-
weihnachtszeit – unser tägliches
20-minütiges „Adventsstündchen“.
Gleich nach der Bringzeit um 8:30
Uhr ziehen 52 Kinder aus der Kat-
zen- und Bärengruppe die Treppen
hoch in den vorbereiteten Turn-
raum. Ruhige Musik ist zu hören, der

und erzählt, was sie daheim gemein-
sam erlebt haben.
Im Adventsstündchen entscheidet
dieses Kind, wie die Reise des Esels
weitergeht und wer ihm unterwegs
begegnet. Mit diesen Vorgaben er-

zählen wir Erwachsenen dann spon-
tan eine Geschichte. Je näher es auf
Weihnachten zugeht, umso mehr
Tiere und Menschen begleiten den
Esel auf den Weg, bis alle mit eige-

nen Augen das Je-
suskind im Stall
entdecken.

Inge Wagner
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Impressum:
Herausgeber: Evang.-Luth.
Christuskirchengemeinde Herrieden.
Redaktion: Pfarrer Martin Reutter
Gemeindebrief-Team: Gabriele Berner,
Christa Bogenreuther,  Gerhard und
Sieglinde Gögelein, Dorina Jechnerer
Elisabeth Jechnerer, Gabriele Knoll,
Martina und Matthias Witteck.
Auflage: 1.500 Exemplare
Erscheinungsweise: vierteljährlich
Bezugspreis wird über Spenden
gedeckt.
Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist Freitag, 7. Februar

Die Gemeindebrief-Förderer unterstützen
mit einem jährlichen Geldbetrag die Her-
ausgabe dieses Gemeindebriefes. Wenn
Sie auch Gemeindebrief-Förderer werden
wollen, dann melden Sie sich bitte im
Pfarramt.
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ÄRZTE
Allgemeinärztin Dr. Petra Klein,
Steinweg 1, Tel. (09825) 46 03

AUTOHAUS
Müller, Bahnhofstr. 18,
Tel. (09825) 2 09

BAUUNTERNEHMEN
Johann Buckel Bau-GmbH,
Neunstetter Str. 25,
Tel. (09825) 92 810

BUCHHANDLUNG
DECIMA Kunst- & Buchhandlung,
Deocarplatz 10, 91567 Herrieden,
Tel. (09825) 24 79 844,
www.decima-buchhandlung.de

EINE-WELT-LADEN E. V.
Marktplatz 2, Tel. (09825) 93 444
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr,
Freitag 14.30 - 18.00 Uhr

ELEKTROHANDEL
Reinhold Paetzold,
Vordere Gasse 35,
Tel. (09825) 2 94

FERIENWOHNUNGEN
Familie Ertl, Winn 12,
Tel. (09825) 45 35,
www.altmuehlhof.de

FEINKOST
Feinkost/Käsespezialitäten Oliver
Vilim, Industriestr. 17,
Tel. (09825) 93 191,
Freitag 14 - 18 Uhr Marktplatz

KOSMETIK
Kosmetikstudio Chr. Winzenburg,
Vordere Gasse 31,
Tel. (09825) 20 38 85

Auflösung des Mausrätsels:
Es haben sich 7 Mäuse versteckt.

GASTSTÄTTE
LINDE - Café und Gaststätte,
Marktplatz 4,
Tel. (09825) 92 30 75,
www.linde-herrieden.de

GRABMALE / STEINMETZ
Reinhard Vogel, Triesdorfer Str. 26
91522 Ansbach, Tel. (0981) 94 320

GRAFIK / DRUCK
Othmar Kammerer,
Neunstetter Str. 9,
Tel. (09825) 92 400

HEIZUNG / SANITÄR
Leis Heizung und Sanitärtechnik,
Am Martinsberg 32,
Tel. (09825) 58 90

HEIZUNG / SANITÄR
Erhard Marcher, Strobelstr. 11,
Tel. (09825) 84 32

HOLZVERARBEITUNG
Roland Wagner, Seebronn 2,
Tel. (0981) 15 940

HOTEL
Zur Sonne, Vordere Gasse 5,
Tel. (09825) 92 460

INGENIEURBÜRO
Willi Heller, Schernberg 30,
Tel. (09825) 92 960

KÜCHEN
Küchenzentrum Schüller,
Am Eichelberg 3,
Tel. (09825) 92 50 20

KUNSTSTOFF-FENSTER
HAPA AG, Neunstetter Str. 33,
Tel. (09825) 890

MÖBEL
Wohnzentrum Schüller,
Industriestr. 2, Tel. (09825) 92 50

OPTIKER
Sonja’s Augenblick,
Hintere Gasse 20,
Tel. (09825) 6 53

PHYSIOTHERAPIE
Wolfram Winzenburg, Vordere
Gasse 31, Tel. (09825) 20 38 84

SANITÄR / SPENGLEREI
Engelhardt, Limbach 13,
Tel. (09825) 2 01

SCHREIBWAREN
Erl, Vordere Gasse 18,
Tel. (09825) 92 990

TIERARZT
Tierarztpraxis
Dr. Jochen Eichelberger,
Fritz-Baumgärtner-Str. 39,
Tel. (0 98 25) 55 62,
www.dr-eichelberger.de

VERMÖGENSBERATER
Matthias Witteck, Marktplatz 4,
Tel. (09825) 92 36 50
www.matthias-witteck.de

ZWEIRÄDER
Zweirad-Center Tolksdorf,
Industriestraße 9,
Tel. (09825) 92 55 21
www.zweirad-tolksdorf.de

a a a a a a a a a a a a a a a a a a a a

TÜREN / FENSTER /
WINTERGÄRTEN
Jechnerer GmbH, Industriestr. 10,
Tel. (09825) 94 00



Pfarrer Martin Reutter
Ansbacher Str. 28
Telefon 09825/4884
Fax (09825) 92 36 822
Pfarramt@herrieden-christuskirche.de
www.herrieden-christuskirche.de

Bürozeiten im Pfarrbüro
mittwochs und freitags von 8.30 –12 Uhr
Sekretärin: Christa Bogenreuther

Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“
Ansbacher Straße 19 a
Leiterin: Inge Wagner
Telefon (09825) 46 62
Kindertagesstaette@herrieden-christuskirche.de
www.kindertagesstaette.herrieden-christuskirche.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Dorina Jechnerer
Telefon (09825) 92 33 93
E-mail: dorina.jechnerer@t-online.de

Mesnerinnen
Stefanie Bohl
Telefon (09825) 20 37 97
Yvonne Haundel
Telefon (09825) 92 59 44

Kirchenpflegerin
Hanna Herzog
Telefon (09825) 52 24

Hausmeister und Vermietung
Birgit und Bernd Lohbauer
Tel. (09825) 85 41

Spendenkonto
RaiffeisenVolksbank Ansbach
BLZ 765 600 60
Konto 572 85 50
Zur Unterstützung unserer Gemeindearbeit
und Finanzierung unseres Gemeindebriefes

Kontakte


